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Danke !

KAMPF GEGEN
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Liebe Spenderin, lieber Spender,

Die Kosten für den Versand eines 

individuellen Dankesbriefes

betragen 2.- CHF.  Für die gleiche 

Summe können zwei warme

Mahlzeiten in Kambodscha

bereitgestellt werden.

Jeder Rappen zählt!

Aus diesem Grund möchten wir 

Ihnen unsere tief empfundene

Dankbarkeit für Ihre

Grosszügigkeit gemeinsam

ausdrücken. Ohne sie wäre so

vieles unmöglich gewesen.

Danke !

Förderung einer frühen
Lepra Diagnose« »
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CR cabinet de gestion de fortune,
soutient comme vous la lutte
contre la lèpre.

4, rue François-Bellot
1204 Genève
022 702 08 00

Lepra kann relativ einfach behandelt 
werden. Trotzdem leiden weltweit noch 
hundert tausende von Menschen unter 
dieser Krankheit. Jedes Jahr werden 
zirka 250’000 neue Fälle diagnostiziert. 
Eine genaue Zählung ist heute sehr 
schwierig, weil kaum von der Lepra 
gesprochen wird…

Die Frühdiagnose und die Prävention 
bei der Gesamtbevölkerung sind sehr 
wirksame Mittel, um gegen Lepra zu 
kämpfen. Eine informierte Person, 
die auch früh genug als Leprapatient 
erkannt wird, kann behandelt werden 
und irreversible Komplikationen können 
vorgebeugt werden. Es muss nochmals 
betont sein: die Lepra kann relativ einfach 
behandelt werden! Die CIOMAL Stiftung 
hat in Kein Khleang (Kambodscha) ein 
Zentrum eingerichtet, um Leprakranke 
zu behandeln und zu rehabilitieren. Seit 
2005 läuft eine Informationskampagne in 
den Kleiderfabriken, wo zehn tausende 
junge Frauen arbeiten. Prospekte und 

Plakate, mit Bildern und Beschreibung 
der Frühzeichen und Symptome der 
Krankheit werden jährlich an über 
30’000 Arbeiterin neu verteilt, um die 
Information in die Dörfer zu streuen.

Das Zentrum ist die einzige 
Referenzstelle in Kambodscha und 
behandelt kostenlos Lepra Patienten. 
Letztes Jahr wurden 250 Personen in 
Kein Khleang behandelt, 360 Patienten 
haben eine Physiotherapie gemacht 
und 114 Personen wurden chirurgisch 
rehabilitiert.

Nicht zu vergessen sind die ständigen 
Bemühungen, erkrankte Personen auch 
sozioökonomisch zu rehabilitieren.

Alle diese Bemühungen sind dank Ihrer 
Unterstützung möglich

Zusammen können wir wirksam gegen 
Lepra kämpfen!

« Die Frühdiagnose und die Prävention sind wirksame 
Mittel im Kampf gegen Lepra »


